
aufschlüsselung. Wir haben an vielen praktischen Beispielen erkannt, 
welch unmittel barer Zusammenhang zwischen der Anwendung der neuen 
Technik, der Durchsetzung moderner Fertigungsverfahren einerseits und 
der Planaufschlüsselung - und damit der Stärkung der bewußten Mit­
arbeit der Werktätigen andererseits - besteht.

Nicht dem Weltniveau entspricht zur Zeit das System der Milchküh­
lung. Obwohl es von ausschlaggebender Bedeutung ist, kommen wir nicht 
ordentlich voran. Unserer Volkswirtschaft gehen zur Zeit deshalb noch 
viele Millionen Liter Milch verloren beziehungsweise sind nicht mehr 
vollwertig brauchbar. Ich bin der Auffassung, daß die Genossen des 
Kühlanlagenbaus dem Gesamtkomplex der Milchkühlung in den letzten 
Jahren, trotz vieler Hinweise, nicht genügend Aufmerksamkeit geschenkt 
haben, zum Schaden der Genossenschaftsbauern und unseres Staates.

Die Produktion der Kühlanlagen wurde mehrfach verlagert, was zu 
großen Qualitätsmängeln führte. Das Kompressorensystem ist veraltet 
und in zu hohem Grad störanfällig. Der Entwicklung und Forschung auf 
dem Gebiete der Milchkühlung und der Vorbereitung zur Einführung 
dieser Ergebnisse in die Produktion wurde nicht genügend Aufmerksam­
keit gewidmet. Diese Fragen aber sind unmittelbar Gegenstand der 
Bündnispolitik. Von dieser Seite betrachtet, haben die leitenden Genos­
sen im Kühlanlagenbau, oder konkreter, in der WB Chemie- und Klima- 

. anlagen, ihre Aufgaben gegenüber unseren Genossenschaftsbauern un­
genügend erfüllt.

Es geht dabei aber auch um Fragen des Exports. 1958 exportierten wir 
Melkanlagen im Werte von 143 000 DM. 1963 - im Jahr des VI. Partei­
tages - werden Melkanlagen im Werte von 48 Millionen DM exportiert. 
Das sind die Auswirkungen der engen Zusammenarbeit mit unseren 
sozialistischen Bruderländem, insbesondere der Sowjetunion, im Rahmen 
des RGW einerseits und der ausgezeichneten Arbeit unserer Werktätigen 
zum Wohle unserer Republik andererseits.

Die Genossenschaftsbauern in allen Ländern des sozialistischen Lagers 
haben Vertrauen zu unserer Arbeit, Vertrauen zu unseren Erzeugnissen. 
Wir wollen es nicht verlieren. Im Gegenteil, wir wollen es durch die Er­
ringung des Gütezeichens Q noch stärker gewinnen. Dazu brauchen wir 
eure aktive Unterstützung, liebe Genossen vom Kühlanlagenbau. Also 
bitte, etwas mehr Tempo - zum Nutzen unserer aller Sache.

Liebe Genossinnen und Genossen! Wir haben durch umfangreiche 
Entwicklungen begonnen, unseren kubanischen Genossen Hilfe bei der
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